
Armuts- und Reichtumsbericht
der Stadt Speyer

vorgestellt auf 

der Sitzung des Sozialausschusses  

am 7. Oktober 2020 

Referentin: 
Ulrike Stoll

- Sozialplanerin und Psychiatriekoordinatorin 
der Stadt Speyer -



Übersicht
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2. AR-Bericht Speyer: Armutsrisikogruppen

1. Was ist in der Zwischenzeit passiert?

3. Armutsbekämpfung/-prävention

1. Schritt

• Erfassung des Ist-Zustands bei der 
Armutsbekämpfung/-prävention

2. Schritt

• Analyse/Verbesserung des Zugangs zu 
(bestehenden) Hilfen

3. Schritt

• Optimierung bestehender Hilfen
• Ergänzung fehlender Hilfen



1. Was ist in der Zwischenzeit passiert? - Teil 1 -
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 Teilnahme am landesweiten Beteiligungsprozess 
„Armut begegnen – gemeinsam Handeln“:

Auflistung des beim letzten Sozialausschuss (21. März 2018) 
genannten weiteren Vorgehens:

• Beteiligungsworkshop in Speyer im November 2018 

• Abschlusskonferenz beim Ministerium im Juni 2019

• Veröffentlichung des Abschlussberichts im November 2019 

 Armuts- und Reichtumsbericht der Stadt Speyer: 
veröffentlicht in der Sitzung des Sozialausschusses 
am 23. Oktober 2019     



1. Was ist in der Zwischenzeit passiert?        - Teil 2 -
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 Erstellung einer Übersicht bestehender Hilfen/ 
Angebote zur Armutsbekämpfung/-prävention

 AhA! – Atem holen für Alleinerziehende

− Kooperationsprojekt Stadt Speyer und 
Dt. Kinderschutzbund Ortsverband Speyer e.V.

− Entastungsangebot f. Alleinerz. als Reaktion auf 
Befragung „Gemeinsam gegen Kinderarmut“

Erste Maßnahmen zur Armutsprävention/-bekämpfung:

März 2020: Corona-Virus und sein Folgen

eingestellt 
wegen 
mangelnder 
Nachfrage

Weitere 
Schritte in 
Planung

 Gemeindeschwesterplus (verzögerter) 
Start 2020



Wer ist besonders armutsgefährdet?

 Senioren/-innen
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2. AR-Bericht Speyer: Armutsrisikogruppen

 Kinder und Jugendliche

 Kinderreiche 
Familien/Alleinerziehende

 Menschen in schwierigen Lebenslagen

Ziel d. Armutsbekämpfung/-prävention:
Verbesserung der Teilhabechancen von 
armutsgefährdeten Personengruppen



? Welche Hilfen gibt es bereits?
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

Vorgehen: 

Erstellung einer 
„Armutsrisikogruppen“-spezifischen 
Übersicht von Hilfsangeboten

1. Schritt

• Erfassung des Ist-Zustands bei der 
Armutsbekämpfung/-prävention



Kinderreiche 
Familien/
Alleinerz.

Elternkurse

Kind, unabh. vom soz. Milieu

Elternkurse
Diakonissen SP/Elternschule

Ziel: Unterstütz. von (werdenden) 
Eltern => guter/ ges. Start f. jedes 

Kind, unabh. vom soz. Milieu

Familien-

unabh. soz. Milieu

Familien-
hebammen

Frühe Hilfen SP
Ziel: Unterstütz.  v. 
Eltern zuhause => 
guter/ges.  Start 
für jedes Kind, 

unabh. soz. Milieu

Spezialambulanz
Diakonissen Speyer

Ziel: Unterstütz. Eltern mit „Schrei-
babys“ => guter/gesunder Start für 
jedes Kind, unabh. vom soz. Milieu

Erziehung

Alltag

Familienpaten
Frühe Hilfen Speyer

Ziel: Unterstütz. von bes. belasteten 
Eltern (Mehrkindfam./ Alleinerz.) in 

Form von kostenl. Kinderbetr. 
zuhause (2h pro W.)Alltagsprakt. Hilfen in 

Notlagen rund u. d. Geburt
Frühe Hilfen/Stadt Speyer u. 

Dt. Kinderschutzbund SP e.V.
Ziel: Kindertagespflegepers. 

entlasten stark erschöpfte Eltern/ 
Alleinerz. bei Säuglingsvers.  

zuhause

Familien- u. Erziehungsber.
Caritas-Zentrums SP + 

Diakonissen SP
Ziel: Unterstützung v. Eltern u. ihren 
Kindern bei schul. u. fam. Problemen

Ehe-, Familien- u. Lebensbe.

persönl., fam. + wirtschaftl. Not

Ehe-, Familien- u. Lebensbe.
Stadt Speyer/Sozialer Dienst

Ziel: Unterstütz. v. Einzelp. u. Fam. in 
persönl., fam. + wirtschaftl. Not

Vereinbark. 
Familie-

Beruf

Kita!Plus-
Angebote für 

Eltern
Kitas der Stadt SP 
u. der freien Träger 

Ziel: durch niedrig-
schwellige Betr.-, 

Sprach- u. Bildungs-
angebote die Teil-
habe v. Eltern u. 

Kindern im Sozial-
raum verbessern

Bedarfsgerechte 
Vers. mit Plätzen in 

Krippen, Kitas u. 
Kindertagespflege

Kita-Abt. Stadt SP u. Dt. 
Kinderschutzbund SP 

e.V.
Ziel: Ermögl. von guter früh-
kindl. Bildung für alle Kinder 

+ früher berufl. Wieder-
einstieg nach Babypause

Einzelcoaching 
„Familie u. Beruf 

Speyer“
VFBB e.V. (i.A. Jobcenter 

Vorderpfalz-LU, endet Aug.´20)
Ziel: Unterstützung v. arbeit-
suchenden Menschen beim 
berufl. Wiedereinstieg nach 

der Familienphase Beruf

Alleinerziehenden-Treff
Frühe Hilfen/Stadt Speyer u. 

Familienzentrum K.E.K.S. e.V.
Ziel: hilfreiche soziale Kontakt u. 
Austausch zw. Alleinerz. fördern

Job-lokal

Arbeitsmarkt

Job-lokal
VFBB e.V. (geförd. 
von GABIS GmbH)
Ziel: Unterstützung v. 

arbeitsuchenden 
Alleinerz., bei der 
Integration in den 

Arbeitsmarkt

finanzielle Lage

Elterngeld
gefördert vom Bund

Ziel: finanz. Unterstützung in 
der frühen Familienphase, 

Vereinbarkeit Familie u. Beruf 

Kindergeld
gefördert vom Bund

Ziel: finanz. Entlastung von 
Familien mit Kindern

BAföG
gefördert vom Bund

Ziel: Erhöhung v. Chancengleichhheit
von Auszubildenden/Studenten aus 

eink.schwachen Familien

Hilfen zur Erziehung
Stadt Speyer/Sozialer Dienst

Ziel: pädagogische 
Unterstützungsangebote für Eltern

Elternbegleiter
Kitas der Stadt SP 
u. der freien Träger 

Ziel: Beratung von 
Eltern /Familien + 

Hilfe u. Unterstütz. in 
schwierigen 

ebenssituationen
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Kinder 
und 

Jugendl.

Bildung

Übergang 
Schule-BerufFreizeit/ 

Kultur

Musik. Früherz.

alle Kinder

Musik. Früherz.
an Kitas

Kooper. Kitas u. 
Musikschule Stadt SP
Ziel: kulturelle Teilh.  für 

alle Kinder

Sprachförd. an Kitas
Kitas der Stadt SP u. 

der freien Träger
Ziel: Verb. der Sprach-

kompetenz; Verringerung  
von Bildungsungl.

Schul-/Kita-Sozialarbeit
Stadt Speyer u. freie Träger

Ziel: Hilfe für Kinder u. Eltern bei 
erz., schul. und fam. Problemen; 
Verringerung von Bildungsungl.

Hausaufgabenbetr. in Q+H
Gleichstellungsstelle Stadt SP

Ziel: Verbesserung d. Schul-
leistung + Verhinderung v. Schul-

abbrüchen; bessere Jobchancen im 
Erwachsenenalter

Gesundheit/ 
Ernährung

Suchtprävention an 
Schulen

Nidro - Jugend- u. Drogenber.
Ziel: Präv. gesundh., finanz., soz. u. 

schul. Sucht-Folgen

„Judoka helfen Judoka“
Judo-Sportverein Speyer

Ziel: Verbesserung d. Schulleist. 
unbh. von soz. Herkunft; Hilfe beim 
Übergang Schule-Beruf; Verring. 

von Bildungsungleichheit

Mikroprojekte 
im Rahmen von JUSTiQ

Stadt Speyer 
Ziel: Unterstütz.  v. Jugendl. mit  
schlechten Startchancen bei der 

soz. u. berufl. Integration

gleichheit auf Arbeitsmarkt

Jobfux
Siedlungs-/RealschulePlus SP
Ziel: Unterstütz. beim Übergang 
Schule-Beruf; Förd. d. Chancen-

gleichheit auf Arbeitsmarkt

Initiative Burgfeldschule
Burgfeldschule Speyer

Ziel: Unterstütz. beim Übergang 
Schule-Beruf; Förd. d. Chancen-

gleichheit auf Arbeitsmarkt

Projekt „Malerwerkstatt“

Arbeitsmarkt

Projekt „Malerwerkstatt“
Schule im Erlich

Ziel: Unterstützung lernbehin-derter
Kinder beim Übergang Schule-Beruf; 

Förd. d. Chancengleichheit auf 
Arbeitsmarkt

Kinder- u. Jugendzirkus

Heim-/ Straßenkinder)

Kinder- u. Jugendzirkus
Bellissima Polaris e.V.

Ziel: Integrat. u. Inkl. Benach-
teiligter Kinder u. Jugendl. (z.B. 

Heim-/ Straßenkinder)

Junge Menschen im 

straffällig gewordenen Jugendl.

JuMA - Junge Menschen im 
Aufwind

Verein Soz. Alternativen in der 
Bewährungshilfe Speyer e.V. 

Ziel: gesellschaftl. u. berufl. Integr. v. 
straffällig gewordenen Jugendl.

Kindertafel
DRK Kreisverb. SP e.V.

Ziel: durch gemeinschaftl. Kochen 
Kindern aus eink.schwachen Fam. 
Lust am ges.  Kochen/Essen verm.

Kostenl. Mittagessen in 
Schulen/Kitas

BuT + Starke-Familien-G.
Ziel: Gemeinschaft statt 

Ausgrenzung => eine warme 
Mahlzeit für alle Kinder 

BuT: Zuschuss zu Schul-
bedarf/Förd. der soz. Teilh. 
BuT + Starke-Familien-Gesetz

Ziel: Verb. Teilh.  v. Kindern u. 
Jugendl. aus eink.schwachen Fam.

Jufömobil

Bewegungsang.

Jufömobil
JUFÖ Stadt Speyer

Ziel: niedrigschw./kostenl. Spiel- u. 
Bewegungsang.

Abenteuerwochen (Kinder-

Fam. Ferien m. Gleichaltr. ermögl.

Abenteuerwochen (Kinder-
betreuung in Schulferien)

JUFÖ Stadt Speyer
Ziel: Kindern aus eink.schwachen
Fam. Ferien m. Gleichaltr. ermögl.

Spiel- und Basteltage

Kindern unterschiedl. Fam.

Spiel- und Basteltage
JUFÖ Stadt Speyer

Ziel: kostengünst. Freizeitang. 
fördern "spielerisch" den Kontakt v. 

Kindern unterschiedl. Fam.
FamilienZeit

Freizeitprogramm in Winterferien ermögl.

FamilienZeit
Stadt SP (geförd. durch 

Landesinitiative)
Ziel: eink.schwachen Fam. kostenl. 

Freizeitprogramm in Winterferien ermögl.

Schatzinsel-Gruppe
Caritas-Zentrum Speyer
Ziel: Hilfe für Kinder sucht-/ 

psych.-erkr. Eltern; Präv. von 
Erkr. im Erwachsenenalter 

Jugendcafés 

unterschiedl. soz. Herk. förd.

Jugendcafés 
Stadt Speyer/ Colab gGmbH / 

ZWANZIG10 Jugendkultur  e.V.
Ziel: kostenl. Spiel- u. Freizeitmög-

lichkeiten / Kontakt zw. Jugendl. 
unterschiedl. soz. Herk. förd.

Spielhaus Sara 
Lehmann u. Stadt-
teiltreff NORDPOL 

Stadt Speyer u. 
Dt. Kinderschutzbund 

SP e.V.
Ziel: Förd. von Kindern 
in Wohngebieten mit 
bes. Entwicklungs-

bedarf
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Senioren/ 
-innen

finanzielle 
Lage

Mobilität

Freizeit/ 
Kultur

Gesundheit/ 
Pflege

Grundsicherung im Alter
SGB XII

Ziel: Vermeidung v. Altersarmut

Wohngeld 
Wohngeldgesetz

Ziel: Miet-/Lastenzuschuss 

Freizeit-, Kultur- u. 
Sportang.

Seniorenbüro Speyer
Ziel: gesellschaftl. Teilhabe 

ermöglichen, Lebenszufr. erhalten

Gemeindeschwesterplus

Land RLP/ Stadt Speyer
Ziel: durch kostenl. Beratung zuhause
Gesundheit u. Selbständigkeit  v. noch 
nicht pflegebedürft. Menschen fördern

Nachbarschaftsverein
Gemeinnützige Baug. SP eG

Ziel: lange das eigenständige Leben 
zuhause ermöglichen

Pflegestützpunkt Stadt Speyer
Ziel: durch kostenl. Beratung 

Pflegebedürftigen u. Angehörigen eine 
bedarfsger.  Versorgung ermöglichen

Seniorenbus
AWO Seniorenhaus

Ziel: älteren Menschen ohne Auto 
Kontaktpflege ermöglichen

St. Christophorus-Warenkorb SP

Möbeln u. HH-waren versorgen

St. Christophorus-Warenkorb SP
Caritas Speyer

Ziel: Menschen kostengünstig mit  Kleidung, 
Möbeln u. HH-waren versorgen

Kulturpass in Speyer

eink.schwache Menschen

Kulturpass in Speyer
Kulturparkett 

Rhein-Neckar e.V.
Ziel: kulturelle Teilhabe (z.B. 

Besuch v. Museen, Theater) für 
eink.schwache Menschen

Stadtteilbüros 
Speyer-West + 

Speyer-Süd
Stadt Speyer (geförd. 
Programm Soz. Stadt)
Ziel: bürgernahe Hilfen, 

Begegnungsstätte 

Mehrgenerationenhaus 
Speyer-Nord

GEWO Leben gGmbH
Ziel: Begegnungsstätte, 
Sportangebote für Ältere 

Café Malta 

erkrankte, Entlastung für Ang.

Café Malta 
(4 Demenzcafés in SP)

Malteser Hilfsdienst
Ziel: Begegnungsst. f. Demenz-
erkrankte, Entlastung für Ang.
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Menschen in 
schwierigen 
Lebenslagen

Arbeit

Gewalt Migration

Gesundheit

Wohnen

Rückenwind
VFBB e.V. (geförd. von GABIS GmbH)

Ziel: Menschen ohne Ausbildungsplatz beim 
berufl. Einstieg unterstützen u. entspr. fördern

Job-lokal Speyer

bei der Integration in den Arbeitsmarkt

Job-lokal Speyer
VFBB e.V. (geförd. von GABIS GmbH)

Ziel: Unterstützung v. Schülern/-innen, 
Arbeitsplatz-/Ausbildungsplatzsuchenden, 

Alleinerziehenden, geflüchtete 
Menschen/Asylbewerbern, Langzeitarbeitslose 

bei der Integration in den Arbeitsmarkt

Wohnberechtigungsscheine 

Ziel: Wohnungslosigk. wirksam abwenden

Wohnberechtigungsscheine 
Stadt Speyer

Ziel: Wohnungslosigk. wirksam abwenden

Wohngeld/Lastenzuschuss

familienger. Wohnen ermöglichen

Wohngeld/Lastenzuschuss
Wohngeldgesetz (WoGG)

Ziel: eink.schwachen HH angemessen./  
familienger. Wohnen ermöglichen

Sprungbrett
VFBB e.V. (geförd. von GABIS GmbH)

Ziel: Arbeitssuchende durch professionelles Job-
Coaching wieder in Arbeit bringen

Beratung d. Wohnraumsicherung

Ziel: Abwendung v. Wohnungslosigkeit

Beratung d. Wohnraumsicherung
Stadt Speyer

Ziel: Abwendung v. Wohnungslosigkeit

Sozialquote

Ziel: Wohnungen f. HH mit geringem Eink

Sozialquote
Speyer. Bündnis f. bezahlb. Wohnen
Ziel: Wohnungen f. HH mit geringem Eink

Notunterkunft + Notfallzimmer 

Ziel: Existenzsicherung b. extr. Armut.

Notunterkunft + Notfallzimmer 
bei akuter Obdachlosigk.

Stadt Speyer
Ziel: Existenzsicherung b. extr. Armut.

Kiosk am Festplatz – Anlaufstelle 

Ziel: Obdachl. menschenwürd. Leben ermögl.

Kiosk am Festplatz – Anlaufstelle 
für Obdachlose

Stadt SP, Bauchhenß-Spies-Stift., 
Ehrenamtliche

Ziel: Obdachl. menschenwürd. Leben ermögl.

Suchtberatung
Caritas-Zentrum Speyer + 

Diakon. Werk Pfalz
Ziel: Hilfe aus d. Sucht u. Teilnahme 

a. d. Gesellschaft

anderen Betroffenen

Kontaktstelle für 
Menschen mit psych. 

Erkrank./ seel. Problemen
Gemeindepsychiatr.Zentrum SP

Ziel: Isolation entgegenwirken/ 
Selbstwertgefühl stärken durch 

Möglichkeit z. Austausch mit 
anderen Betroffenen

Krisentelefon 
(0800 – 220 330 0) 
für psych. kranke 

Menschen u. deren Ang.
Stadt SP u. and.  Kommunen in 

der Region (Koord. LU)
Ziel: Menschen akuten psych. Not-
lagen niedrigschw./kostenl. helfen

Schwangerschaftsberat.

schwierigen finanz. Lagen. 

Schwangerschaftsberat.
Caritas-Zentrum SP + 

Diakon. Werk Pfalz
Ziel: Beratung u. Unterstützung von 

(jungen) werdenden Müttern in 
schwierigen finanz. Lagen. 

Frauenhaus Speyer
Frauenhaus SP e.V.

Ziel: kostenl. Beratung u. Schutz für 
von Gewalt betroffene Frauen u. 

ihren Kindern 

Gewaltberatung
Jungen- und Männerarbeit 
d. SKFM Diözesanver. SP 

Ziel: kostenl. Beratung von 
Männern in schwierigen Lagen 

(Gewalt, Drogen etc.)

Schuldnerberatung

Ziel: Hilfe f. Menschen mit finanz. Schwierigk.

Schuldnerberatung
Haus d. Diakonie SP-GER + 

Caritas-Zentrum Speyer 
Ziel: Hilfe f. Menschen mit finanz. Schwierigk.

Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe

Ziel: Förd. der Integration v. Neuzugewanderten

Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe
Speyer. Freiwilligenagentur (SPEFA)

Ziel: Förd. der Integration v. Neuzugewanderten

Café International in 
Speyer-Nord 

Arbeitskreis Asyl e.V. 
Ziel: Förderung der 

gesellschaft. Integration 
von geflüchteten Menschen suche, Fragen zur medizin. Versorgung)

Hilfen für Migranten u. Flüchtlinge
Caritas-Zentr. SP + Diakon. Werk Pfalz

Ziel: Hilfe f. Flüchtlinge (z.B. bei Wohnungs-
suche, Fragen zur medizin. Versorgung)
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Feststellung:

Sozialausschuss 07.10.2020

3. Armutsbekämpfung/-prävention

• sehr viele Hilfen, Organisationen und 
Anlaufstellen

• schwierig, den Überblick zu behalten und 
die jeweils passenden Hilfen/Angebote 
zu finden
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

? Wie erreichen Hilfen zur 
Armutsbekämpfung/-prävention  
die Betroffenen?

2. Schritt

• Analyse/Verbesserung des Zugangs zu 
(bestehenden) Hilfen
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

2. Schritt

• Analyse/Verbesserung des Zugangs zu 
(bestehenden) Hilfen

Vorgehen: 
Zugang zu „Armutsrisikogruppen“-spezifische 
Hilfen benutzerfreundlicher machen

• anonyme Informationsmöglichkeiten 

• und somit: niedrigschwelliger u. 
nicht-stigmatisierender Zugang zu 
passenden Hilfen 

• „Angebots-Wirrwarr“ übersichtlicher Wie ?
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

Erste Vorschläge:
 Einrichtung einer Armutsrisikogruppen-spezifischen 

Online-Plattform

 Für Senioren/-innen: Flyer mit Informationen 
zu passenden Hilfen und Beratungsstellen

1. Wahl der Personengruppe: Senioren/-innen, 
Eltern, 
Alleinerziehende,
Kinder/Jugendliche etc.

2. Wahl des Lebensbereiches: Arbeit,
Freizeit,
Gesundheit etc.

 zielgruppenorientiertes Marketing-Konzept
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

? Können bestehende Hilfen 
optimiert werden?

? Was fehlt Betroffenen (aus ihrer Sicht)?

3. Schritt

• Optimierung bestehender Hilfen
• Ergänzung fehlender Hilfen
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

Vorgehen:
Armutsgefährdete/-erfahrene Betroffene als 
„Experten/-innen“ an Hilfeentwicklung beteiligen

• AG und Betroffene
ermitteln gemeinsam Bedarfe und
entwickeln gemeinsam Angebote 

• Gründung einer Arbeitsgruppe mit Menschen, 
die sich im Umgang mit Betroffenen
auskennen (z.B. MA von Beratungsstellen) 

3. Schritt

• Optimierung bestehender Hilfen
• Ergänzung fehlender Hilfen

Wie ?
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3. Armutsbekämpfung/-prävention

Ulrike Stoll

Stadtverwaltung Speyer
Fachbereich Jugend, Familie, Senioren und Soziales 
- Sozialplanung -
Johannesstr. 22a
67346 Speyer

Telefon: 06232 – 14 24 11

E-Mail: ulrike.stoll@stadt-speyer.de
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit 




